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Aus dem Gemeinderat ........ 
 

Ressort Soziales / Umwelt / Landwirtschaft        Nadja Lüthi 
Soziales:  

Die Sozialhilfekommission (SHK) und Vormundschaftsbehörde (VB) bildet eine Kommission. Sie führen Bedarfabklärungen durch, 
betreuen, beraten und leiten Menschen in Notsituationen auch an die betreffenden Organisationen weiter. Es wird mit Spannung der 
Bildung der Sozialregionen abgewartet.  
Die VB ist dem Oberamt unterstellt und beantragt, unter Anderem, Errichtungen von Beistandschaften. 
Das Asylwesen wird ab 1.1.07 im Asylkreis HOeK organisiert und nicht mehr von der SHK. Als Präsidentin des Asylkreises bin ich 
engagiert damit beschäftigt, die Anliegen und Geschäfte der 3 Gemeinden zusammenzuführen.  
Umweltkommission (UKO) 

Die Uko ist dafür besorgt, dass in der Gemeinde alle möglichen Massnahmen getroffen werden, die für den Schutz der Umwelt nötig sind. 
Sie koordinieren und organisieren das gesamte Abfallwesen sowie auch Gewässerunterhalt, Feuerungskontrolle, Robidog usw. Der 
Dorfkalender, die Setzlingsbörse und der Bring- und Holtag wird ebenfalls von der UKO organisiert.  
Zurzeit wird an der Umsetzung des Naturkonzepts gearbeitet. Dies mit der konstruktiven Zusammenarbeit mit den Landwirten. 
Landwirtschaft 

Kontaktperson Landwirtschaft, bei Anliegen, Unstimmigkeiten und Vertretungen  
 

Ich möchte mich an dieser Stelle, bei allen Mitwirkenden, für ihre engagierte Tätigkeit bedanken. Dank ihrer kompetenten und motivierten 
Arbeit ist es überhaupt möglich, eine gut funktionierende Gemeindestruktur und –kultur aufrecht zu erhalten. 

 
Ressort Finanzen / Kultur / Sicherheit        Beat Gattlen 
 „Es riecht nach Steuererhöhung!“ 

Wie anlässlich der letzten Gemeindeversammlung präsentiert, sieht die finanzielle Lage unserer Gemeinde zurzeit nicht gerade rosig aus. 
Dies war allerdings schon lange zum voraus absehbar, denn das neue Schulzentrum oz13 verzehrte in den Jahren 2005, 2006 und auch 
2007 insgesamt CHF 2,3 Mio. aus Halten. Samt Rückstellungen für das oz13 von über 1 Mio. aus den Vorjahren, musste ein weiterer 
Kredit über CHF 0.8 Mio. aufgenommen werden. Die Verschuldung beträgt zurzeit CHF 1,5 Mio., d.h. CHF 1'800 pro Einwohner. Zudem 
sind die Steuereinnahmen seit 2-3 Jahren laufend gesunken infolge vieler Umbautätigkeiten und auch Rückgang von Einwohnern auf 
aktuell 821. Die laufend steigenden Sozialkosten belasten ebenfalls zunehmend das Haltner-Budget. Im Vergleich zu den Vorjahren 
schloss Halten auch erstmals wieder seit Jahren mit einem Defizit über CHF 89'000 ab. Eine sorgfältige Finanzplanung ist nun wichtige 
Voraussetzung für die Zukunft. 
Finanzplanung 2008-2013 

Vor den Sommerschulferien wurden alle Ressorts und Kommissionen angeschrieben ihre Pläne der Finanzkommission bis im September, 
respektive auf die Budgetrunde 2008 hin, zu melden. So wird es im Herbst 2007 möglich sein, über allfällige Vorhaben und Steueran- 
passungen debattieren zu können und anlässlich der nächsten Gemeindeversammlung über allfällige Anpassungen abzustimmen. 
Jugendleitbild HOEK 

Dank der Initiative der Projektleiterin Rebekka Linder konnte unter der Leitung einer Steuergruppe mit Mitgliedern aus den 3 Gemeinden 
Halten, Oekingen und Kriegstetten erstmals ein Jugendleitbild HOEK erstellt werden. Ausser der Gemeinde Zuchwil ist dies im gesamten 
Kanton Solothurn einzigartig. Es resultieren daraus Massnahmen wie die Schaffung einer Steuergruppe Jugend, sowie eines/einer 
Jugendbeauftragten welche die Partizipation der Jugendlichen an Anlässen, in Vereinen sowie in den Einwohnergemeinden unterstützt 
und die Vernetzung fördert. Zudem soll der Informationsaustausch über Möglichkeiten in der Freizeitgestaltung für Jugendliche in vielen 
Bereichen noch transparenter gemacht werden. 
 
 
 

Einwohnergemeinde 4566 Halten 



 
Jugend filmt 

Die Erarbeitung des Jugendleitbildes wurde unter anderem mit dem Anlass gefördert, gemeinsam einen Film über die 3 Gemeinden frei 
nach Sicht unserer Jugendlichen zu drehen. Es entstand nun ein Werk, welches der Bevölkerung aus Halten anlässlich des nächsten 
Dorftreffs präsentiert werden kann. Die Premiere des Films findet am 07.09.07 um 20:00 Uhr im katholischen Pfarreiheim Kriegstetten 
statt. Beteiligte und Interessierte sind herzlich eingeladen auch schon an der Premiere teilzunehmen. Der Film wurde übrigens von der 
Stiftung Alpenblick der Wasserämter Jugend mit CHF 1500 unterstützt und kostet die 3 HOEK Gemeinden beinahe nichts mehr. 
Infoclick 

Die Gemeinde Halten unterstützt die neue Jugendkarte „Infocard“. Die Karte wurde vom Kanton Solothurn im April 2007 lanciert und kann 
von Gemeinden individuell gefördert werden. Jugendliche können eine Karte Gratis beziehen und erhalten dadurch Zugang zu Wissen, zu 
Personen, zu Bildung und zu Netzwerken. Jugendliche werden auch unterstützt wenn sie sich aktiv für gemeinsame Aktivitäten 
engagieren. Zielpublikum sind Jugendliche und Jung gebliebene von 14 – 26 Jahren. Weitere Infos finden Sie unter www.infocard.ch oder 
bei der Gemeindeverwaltung Halten. 
Zivilschutz Wasseramt West 

Beat Gattlen wurde als Präsident des Zivilschutzkreises Wasseramt West gewählt. Er steht damit dem gesamten Zivilschutz der 6 
Gemeinden Halten, Kriegstetten, Oekingen, Recherswil, Gerlafingen und Obergerlafingen vor. Im Zivilschutz werden jährlich Objekte wie 
z.B. Brücken über die Oesch gebaut oder alte Objekte abgebrochen. Zudem unterstehen dem Zivilschutz die Gemeindeführungsstäbe 
aller 6 Gemeinden unter der Leitung des Gemeindepräsidenten von Gerlafingen. Der Gemeindeführungsstab bereitet sich auf Situation 
wie Hochwasser, Pandemien und andere Katastrophen vor um bei Bedarf der Zivilbevölkerung angemessen Unterstützung bieten zu 
können. 
Regio-Feuerwehr 4566 

Eine Reihe von aktiven Einsätzen verdanken wir wiederum der sehr gut ausgebildeten Regio-Feuerwehr von Kriegstetten, Oekingen, 
Halten. Mussten Sie doch bei Feuer, Stürmen, Hochwasser und anderen Notsituationen mit viel Mut und Können, Menschen aus 
Notlagen befreien. Herzlichen Dank für den Einsatz! 
 

 Infos aus den weiteren Ressorts folgen im nächsten Infoblatt. 
 

 
Wann   Was 
28. August  Grünabfuhr 
30. August  Seniorenreise 
08. September  Dorftreff 
11. September  Grünabfuhr 
15. September  Bring- und Holtag 
21. September  Alteisensammlung 
25. September  Grünabfuhr 
09. Oktober  Grünabfuhr 
23. Oktober  Grünabfuhr 
24. Oktober  Papiersammlung 
 
Vorankündigung: 
16. November  Jungbürgerfeier 
11. Dezember  Budget-Gemeindeversammlung 

 

ACHTUNG! 
Der Gemeinderat wird demnächst bei der Polizei wieder einmal eine Radarkontrolle im Bereich des Schulhauses/ 
Mehrzweckanlage anordnen. 
Weiter machen wir die Benutzer der MZA und die Besucher des Fussballplatzes aufmerksam, dass das Parkieren vor dem 
Schulhaus, der Mehrzweckanlage und auf der Dorfstrasse verboten ist.  

 
Wussten Sie ...... ???? 
 dass für Jugendliche die Infocard auf der Gemeindeverwaltung beantragt werden kann. 
 dass die Gemeindeverwaltung neu für die Belegung/Reservationen der Mehrzweckanlage zuständig ist. Gesuche sind 

schriftlich einzureichen. 
 dass die wichtigsten Beschlüsse der Gemeinderatssitzungen auf unserer Homepage (www.halten.ch) veröffentlicht werden. 
 dass der Wasserhärtegrad in Halten 30 - 32 (französischen Härtgraden) beträgt. 
 

 
 

Auszüge aus den Gemeinderatsprotokollen aus den Jahren 1947/1948: 

- Der Vorsitzende orientiert vorerst wie die Gemeinde Halten an Wassermangel leidet, und dass bereits fertig  

  gestellte Wohnhäuser  nicht wissen, wo das Wasser hernehmen. 

- Der Ammann ersucht den Gemeinderat, es solle versucht werden, dass man in der Käserei wenigstens die Milch  

  erhalte, die man  auf Rationierung zu gut habe. Der Käser sollte verhalten werden, Milch von auswärts zu 

  beziehen. 

- Im Jahre 1948 werden die Maikäfer wieder sehr stark fliegen. Der Regierungsrat ordnet deshalb in sämtlichen  

  Gemeinden eine gut organisierte Sammlung an. Der Gemeinderat setzt die Sammelpflicht und Mass wie folgt  

  fest: Haushaltungen mit Garten 2 kg, von je 18 bis 36 Aren Land 2 kg und pro Jucharte Wald 1 kg. Wer keine  

  Käfer sammelt, zahlt Fr. 2.-- Busse, nebst einer Entschädigung von 30 Rappen pro Pflichtkilogramm. 

http://www.infocard.ch/
http://www.halten.ch/

